
Redaktionsschluss: 1. August 2022 um 9:00 Uhr 

SPRECHSTUNDEN DES PFARRERS MAIR ROLAND 
Pfarrhaus Deutschnofen: Freitag von 8:30 bis 9:30 und 17:30 bis 18:00 Uhr 

Pfarrhaus Welschnofen: 
Sprechstunde am Montag von 8:30 bis 9:00 Uhr. 
Am 1. August findet keine Sprechstunde statt. 

Termine können nach Absprache gemacht werden. 
Mittwoch ist im Normalfall der freie Tag. 

Korrespondenz mit dem Pfarrer über die E-Mail –Adresse:  
seelsorger-deutschnofen@rolmail.net 

DER PFARRGEMEINDERAT BITTET UM MITHILFE.  
Um wieder, nach vielfachem Wunsch, vor den Samstag- und Sonntagsgottesdiensten den 
Rosenkranz beten zu können, bräuchten wir Vorbeterinnen und Vorbeter.  
Dürften wir um Ihre Mithilfe bitten? Es wäre dies ein großer und wertvoller Dienst. 
Auch für die Gottesdienste bräuchten wir Lektorinnen und Lektoren, um das Wort Gottes 
bei den Gottesdiensten zu verkünden. Melden dürfen Sie sich gerne bei Gertraud Maislin-
ger Mesner unter 3404881802. Danke für ihre Bereitschaft mitzuhelfen! 

OrgelkurzKonzerte                           in der Pfarrkirche Deutschnofen 
  

Lorenz Bozzetta (Oberbozen) und  
Judith Gallmetzer (Petersberg) 
Orgel und Sopran 
Mittwoch, 27. Juli, 20:30 Uhr 
 

Robert Mur (Kaltern) 
Orgelkurzkonzert 
Samstag, 13. August, 17:30 Uhr 

WICHTIGE MITTEILUNGEN 
FÜR INFORMATIONEN IM PFARRBLATT 
 
Es wird gebeten, Mitteilungen für das Pfarrblatt von Wel-
schnofen ausschließlich an die E-Mail-Adresse  
„pfarrblatt-se@hotmail.com“ zu schicken, da die Redaktion 

des Pfarrblattes NUR über diese Adresse erreichbar sein wird. 
Dies gilt auch für Mess-Intentionen, dort auch bitte immer den Ort angeben. 
 
Korrespondenz mit dem Pfarrer selbst ist über 
„seelsorger-deutschnofen@rolmail.net“ möglich. 

Nr. 19/2022 
25.07.-07.08. 

  PFARREI 
 

  zu den hll. Ingenuin und Albuin 
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T Spendenkonten der Caritas Diözese Bozen-Brixen: 
Raiffeisen Landesbank, IBAN: IT42 F0349311600000300200018 
Südtiroler Sparkasse, IBAN: IT17 X0604511601000000110801 
Südtiroler Volksbank, IBAN: IT12 R0585611601050571000032 
Intesa Sanpaolo, IBAN: IT18B0306911619000006000065  

Die rasant steigenden 
Preise für Lebensmittel 
und Saatgut infolge des 
Ukraine-Krieges und Lie-
ferengpässen lassen die 
Menschen in Afrika ver-
zweifeln. Die unvorher-
sehbaren Wetterphäno-
mene, welche der Klima-
wandel gerade in den 
Ländern des Südens mit 

sich bringt, verschärfen die Situation zusätzlich.  
 
Doch es gibt auch die vielen Familien in Afrika, die dank der 
Caritas-Projekte gegen diese Krisen besser gerüstet sind und 
weiter in die Zukunft blicken können. Bildungsprojekte, neue Me-
thoden für eine nachhaltige Landwirtschaft, die Stärkung von 
Frauen und Kindern haben sich gerade in den vergangenen Kri-
senjahren bewährt. 
 

Bitte unterstützen Sie uns, damit diese Hilfe weitergehen kann! 

Im Rahmen unserer Spenden- und Sensibilisierungskampagne 

„Hunger macht keine Ferien“ bitten wir die Bevölkerung um Un-

terstützung im Kampf gegen Hunger und Armut in Afrika. Unter 

dem Spendenkennwort „Hunger in Afrika“ können Sie Menschen 

in Afrika helfen, neu anzufangen. 



G O T T E S D I E N S T E  

Montag, 25. Juli         HL. JAKOBUS, Apostel 

Welschnofen   7:30 Eucharistiefeier im Gedenken an: Anton Zelger, Theresia Zelger, 
Johanna Daum und Albert Neulichedl—Karl Dejori—verstorbene 
Geschwister Dejori, Schlosser—arme Seelen 

Freitag, 29. Juli           Hl. Hl. Marta, hl. Maria und hl. Lazarus 

Deutschnofen    7:00 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 28. Juli   Hl. Kamillus von Lellis, Priester 

Mittwoch, 27. Juli       

Dienstag, 26. Juli      Hl. Joachim und hl. Anna, Eltern der Gottesmutter Maria 

Welschnofen   17:30 
18:00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier am Vorabend (30.07.) im Gedenken an: Anton 
Knollseisen, Jt—Martha und Ferdinand Vieider—Luca Libardoni—
Thomas Göller—Hans Näckler—Luis und Hilda Kaufmann—Martin 
Pardeller und Angehörige—XXX. für Frieda Näckler Kompatscher—
XXX. für Josefa Neulichedl—XXX. für Roberto Claut 

Deutschnofen   19:30 Eucharistiefeier am Vorabend (30.07.) 

Gummer             8:30 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 

Eggen                 8:30 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 

Welschnofen     8:30 
9:00 

 

Carezza            18:30 
Karerpass 

Rosenkranz 
Wort-Gottes-Feier für die Pfarrgemeinde 
 

Santa messa 

Deutschnofen   10:00 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde  

 

SONNTAG, 31. JULI 2022 
18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
L1: Koh 1,2;2,21-23 - L2: Kol 3,1-5.9-11 - Ev: Lk 12,13-21 

Montag, 1. August     Hl. Alfons Maria von Liguori, Ordensgründer  

Welschnofen      Keine Eucharistiefeier 

Brixen, Dom    15:00 Beerdigung von Monsignore Josef Matzneller,  
langjähriger Generalvikar der Diözese Bozen-Brixen 

Dienstag, 2. August    Hl. Petrus Julianus Eymard, Ordensgründer  

Mittwoch, 3. August  

Freitag, 5. August        Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom 

Deutschnofen    7:00 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 4. August   Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars 

Welschnofen   17:30 
18:00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier am Vorabend (6.08.) im Gedenken an: Elisabeth 
Wiedenhofer—Lebende und Verstorbene Familie Plank und Pich-
ler—Mathilde Simmerle, Jt—Maria Knollseisen und Alois Pardel-
ler—Johann und Theresia Pattis—Josefa Zelger, Jt—Martin Pardel-
ler und Angehörige—XXX. für Karl Dejori 

Eggen               19:30 Eucharistiefeier am Vorabend (6.08.) 

Eggen                8:30 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 

Gummer            8:30 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 

Welschnofen     8:30 
9:00 

 

Carezza            18:30 
Karerpass 

Rosenkranz 
Wort-Gottes-Feier für die Pfarrgemeinde 
 

Santa messa 

Deutschnofen   10:00 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 

 

SONNTAG, 7. AUGUST 2022 
19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
 

L1: Weish 18,6-9 -  L2: Hebr 11,1-2.8-19 -  Ev: Lk 12,32-48 

„Nun Thomas, warum nannte ich 
dich eben einen kleinen Dumm-
kopf?“ fragt der Lehrer. „Weil ich 
noch nicht so groß wie Sie bin, 
Herr Lehrer.“ 

Auf die richtige Perspektive kommt es an: Als Goliat 
den Israeliten entgegentrat, dachten die Soldaten: 
„Der ist so groß, den können wir nicht überwältigen.“ 
Auch David sah den Riesen, aber er sagte sich: „Der 
ist so groß, den kann ich gar nicht verfehlen.“ 


